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Bedingt durch meine Abiturprüfungen und den darauffolgenden Beginn meiner 

Grundausbildung ist die Ausübung meines Amtes als Beauftragter für 

Sportartenübergreifende Jugendarbeit leider stark untergegangen. Dies ist auch der Grund 

warum ich nicht an allen Veranstaltungen der Turnerjugend teilnehmen konnte.  

Neben der aktiven Teilnahme an den Vorstandssitzungen der Tuju-Mittelhessen und diverser 

Wettkämpfe habe ich unter anderem teilgenommen an: 

- der Jugendvollversammlung in Großen-Linden am 16. und 17. Januar 

- dem Paarturnen am 17. und 18. April in Wißmar 

- dem rheinhessichen Landesturnfest in Mainz vom 13. bis 16. Mai 

- der Ü16 Turnfreizeit vom 24.bis 28. Juli 

- dem Sommerfest der Hessischen Turnerjugend am 4. September 

- und der Tuju-Sommerparty am 28. und 29. August. 

Außerdem war ich an der Planung, Vorbereitung und Durchführung des Gau- und Gau-

Kinderturnfest am 26. und 27. Juni beteiligt.  

Im Jahr 2011 möchte ich versuchen, mit einem Konzept an die sportartenübergreifende 

Jugendarbeit zu gehen, das jungen Sportlerinnen und Sportlern im Turngau Mittelhessen die 

Tuju näherbringen und verständlich machen soll. Ich habe zwar auch vor E-mails und Anrufe 

an Vorstandmitglieder u.ä. zu richten, damit Diese ihren Schützlingen Informationen 

zukommen lassen können. Aber sollte die Kommunikation zwischen Vorstand, Trainern und 

Sportlern nicht ausreichend sein, habe ich vor gezielt in Vereine und deren Übungsstunden 

zu gehen, um direkt vermitteln zu können, was wir tun und wie man zu uns stoßen kann. 

Angefangen bei den Vereinen, und damit meine ich vor allem Rhönrad- und Fechtvereine, 

die regelmäßig am Gauturnfest teilnehmen, habe ich vor dadurch immer mehr Vereine zu 

erreichen und den Spaß und die Wichtigkeit der Tuju rüberzubringen. 

Abschließend möchte ich sagen, dass ich mich auf die Arbeit mit der Tuju im Jahr 2011 freue 

und zuversichtlich bin, dass wir einige Neuzugänge verzeichnen werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen, Christoph Speier 


